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Biblische Geschichte vom Ostermorgen  (nach dem Lukasevangelium 24, 1-9): 
Früh am Sonntagmorgen gehen drei Frauen, Freundinnen von Jesus, zu der Grabhöhle von Jesus. Sie sind 
traurig. Sie wollen Jesus noch einmal sehen. Sie wollen seine Wunden mit wohlriechendem Öl salben. „Aber 
wer wird uns den schweren Stein vom Eingang rollen?“ fragen sie sich. 
Doch als sie zu der Grabhöhle kommen, ist der große Stein schon weggewälzt. 
Sie gehen in die Grabhöhle hinein. Doch den Leichnam Jesu finden sie nicht. 
Auf einmal erscheinen Engel in leuchtend hellen Kleidern. Sie sagen: „Sucht ihr Jesus? Er ist nicht mehr hier. 
Gott hat ihn aus dem Tod auferweckt. Er lebt! Geht und erzählt es den Jüngern und Freunden Jesu.“ 
Da laufen die Frauen zurück in die Stadt. Sie berichten den Jüngern: 
„Jesus lebt! Der Stein ist weggerollt. Die Höhle ist leer. Gott hat Jesus das Leben wiedergegeben!“ 
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„Kikerikiiiiii“ ruft Nachbar Horst, der Hahn. Roxy ist sofort hellwach! „Gani, 
los, wach auf! Es ist Ostern!“ ruft Roxy und rüttelt an Gani. Der streckt sich 
zu allen Seiten und öffnet dann fragend seine Augen: „Was hast du 

gesagt?“ „Heute ist Ostersonntag! Heute dürfen wir wieder feiern und jubilieren, denn Jesus ist 
auferstanden!“ antwortet Roxy und strahlt dabei übers ganze Gesicht. „Na dann,“ meint Gani „lass 
uns den Tag begrüßen!“ Beide stampfen nach draußen und können es kaum glauben: ein 
wunderschöner Sonnenaufgang erwartet sie vor dem Stall! Andächtig stehen sie ein paar Minuten da 
und staunen über die Schönheit der Natur. „Was für ein Spektakel! Was für ein Wunder!“ jubelt Roxy. 
„Ich könnte die Welt umarmen, so herrlich finde ich diesen Moment!“ Voller Freude nimmt sie Gani in 
den Arm. „Wie schön, dass endlich Ostern ist! Kannst du es riechen?“ „Oja, es duftet nach Frühling 
und neuem Leben!“ „Kannst du es hören?“ „Klar, die Kirchenglocken läuten und du jubelst. Fehlt nur 
noch, dass die Vögel „Halleluja“ von den Bäumen zwitschern“, meint Gani mit einem Augenzwinkern. 
„Kannst du es denn auch fühlen, dass Ostern ist?“ „Und wie! Ich fühle mich so glücklich! Bin ganz selig 
und zufrieden,“ strahlt Roxy. „Jetzt fehlt nur noch das Schmecken,“ meint Gani. „Komm, lass uns 
Ostern feiern und heute lauter leckere Dinge schmausen. Ich habe so Hunger!, und er streicht sich 

über seinen knurrenden Magen. 
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Süßigkeiten-Alarm 
Legt auf den Tisch verschiedene Süßigkeiten. Während ein Kind vor die Tür geht, bestimmen die 
anderen eine Süßigkeit, die nicht angefasst werden darf. Das Kind wird hereingerufen und darf ein 
Süßi nach dem anderen an sich nehmen. Die anderen sitzen still dabei. Wenn es das verbotene 
  Süßi berührt, rufen alle laut: „Stop!“ Dann muss das Kind alle Süßis wieder hergeben. Wenn  
    das Kind zuvor von sich aus sagt: „Mir reicht´s!“  darf es die Süßis behalten. Dann  
        legt mal los als Süßi-Detektive  
 

Aktion Schmetterlinge suchen oder basteln 
Um was geht es an Ostern? Um die Erfahrung des neuen Lebens! Am besten verstehen wir 
das, wenn wir in die Natur schauen; denn in jedem Keim oder Same steckt schon neues Leben. 
Die Natur lehrt uns auf vielfältige Weise den Kreislauf von Sterben und Wachsen. Ein solch 
wunderbarer Wandlungsprozess geschieht mit der Raupe. Sie spinnt sich ein, wird zur Puppe 
und dann verwandelt sie sich in einen Schmetterling und fliegt in neuem Kleid heraus aus ihrer 
dunklen Verpuppung.  
Habt ihr Lust, euch auf Schmetterlingssuche zu begeben? Vielleicht seht ihr einen 
Zitronenfalter, einen Weißling oder ein Tagpfauenauge? Bei uns zuhause gab es für jeden 
Zitronenfalter, den jemand von unserer Familie entdeckt hat, eine Kugel Eis!   
Falls ihr lieber einen Schmetterling basteln wollt, dann schaut mal hier: 
https://deavita.com/bastelideen/schmetterlinge-basteln-mit-kindern-ideen-deko.html  
 

Osterfest feiern! 
Ostern war früher das „Fest der Feste“. Es wurde sehr hochgeschätzt und ausgiebig gefeiert. Die 
Menschen freuten sich nach der langen Winterzeit wieder auf das Erwachen der Natur. Zudem 
genossen sie nach dem wochenlangen Fasten wieder das gemeinsame Essen und Feiern. Wenn 
ihr Lust habt, dann feiert heute Abend zusammen, dass das Leben über den Tod gesiegt hat! Das 
ist unser Glaube!  
Schmückt euer Wohn- oder Esszimmer mit Luftballons, Girlanden, Blumen... Richtet euch ein 
paar Knabbereien her oder Snacks. Und dann spielt zusammen, lacht oder tanzt. 

Ute Rieck 

Osterlachen 
Was nicht fehlen darf, ist ein Osterwitz   
 Erzählt euch gegenseitig euren Lieblingswitz.  
  Hier eine Kostprobe: Treffen sich zwei  
       Rühreier zu Ostern, sagt das  
          eine: "Irgendwie bin ich  
            so durcheinander." 
 

Aktion „Osteraugen“ 
In einem Dorf in Frankreich gibt es einen alten Brauch. Wenn am Morgen des Ostersonntags zum 
ersten Mal die Glocken läuten, laufen Kinder und Erwachsene  an den Dorfbrunnen und waschen 
sich die Augen mit dem kühlen, klaren Brunnenwasser. Dies war für sie wie ein Gebet um neue 
Augen, um Oster-Augen. Sie wollten besser sehen können, was durch die Auferstehung anders 
geworden ist in ihrem Leben, im Leben aller Menschen & in der Natur. 
Einen Brunnen habt ihr wahrscheinlich nicht in eurem Garten oder?  Aber ihr könnt euch etwas 
Wasser in eine Schale tun. Wascht euch mit diesem Wasser eure Augen als Zeichen dafür, dass ihr 
durch Ostern die Welt mit anderen Augen seht. Vielleicht seht ihr danach heller? Klarer? Alles in 
einem Osterglanz?  Probiert´s mal aus!  
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